
A-09-291-3 Für Frieden in Freiheit. Konsequent europäisch Handeln. 

Antragsteller*in: Peter Heilrath (KV München)

Änderungsantrag zu A-09

Von Zeile 290 bis 291 einfügen:
gegen den zunehmenden Antisemitsimus in unserer Gesellschaft vor- egal von wem er ausgeht.
Jüdinnen und Juden müssen in Sicherheit leben können. In Deutschland wie in Europa verpflichtet uns
unsere Geschichte und unser Werteverständnis, jeglicher Form von Diskriminierung, Judenfeindlichkeit
und anti-muslimischem Rassismus entschlossen entgegenzutreten.
Wir stellen uns gegen jede Form der Instrumentalisierung des Kriegs in Nahost für antisemitische oder
anti-muslimische Hetze und setzen uns für sichere Diskursräume und Meinungsfreiheit ein.

Begründung

Dieser Antrag überführt einen Textbaustein des Antrags der BAG Frieden & Internationales "Leitlinien
Grüner Nahost-Politik" in den Antrag des Bundesvorstandes. Dieser Änderungsantrag steht parallel zum
Antrag der BAG.

weitere Antragsteller*innen

David Baltzer (KV Berlin-Kreisfrei); Maximilian Siebler (KV Nienburg); Christian Polzin (KV Berlin-
Neukölln); Karin Scherer (KV Erlangen-Land); Josephin Winkler (KV Magdeburg); Thomas Berndt (KV
Meißen); Wolfgang Mössinger (KV Ortenau); Daniel Eliasson (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Erhard
Grundl (KV Straubing-Bogen); Jens Pommer (KV Düsseldorf); Martin Rümelin (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Monika Berkhan (KV Peine); Martin Wolf (KV Miesbach); Janina Alessa Zensus (KV Rhein-
Erft-Kreis); Daniel Tamberg (KV Potsdam); Florian Wenzel (KV Dachau); Maria Krieger (KV Kelheim);
Steffen Hagemann (KV Kaiserslautern); Gabriele Masch (KV München); sowie 36 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.

51. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
Hannover, 28. - 30. November 2025


	A-09-291-3 Für Frieden in Freiheit. Konsequent europäisch Handeln.
	Änderungsantrag zu A-09
	Von Zeile 290 bis 291 einfügen:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


